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und vor dem Ausziehen der Fäden das ganze Stück
überprüft. Die ersten Fäden werden auf 6,5 cm Breite vom
Rand aus ausgezogen. 1 cm breit vor der Ecke oder dem
Ende des Hohlsaumes werden die Fäden durchschnitten und
dann ausgezogen. Die Endstücke der Fäden werden mit
einer Nadel bis zur bezeichneten Stelle ausgezogen und dienen

dann beim Hohlsäumen zur Befestigung, damit die
Ecken nicht ausreissen. Der 3 cm breite Saum an den Aussenkanten

wird mit Heftfaden auf den ersten Hohlsaum
gerichtet und dann im ersten Arbeitsgang mitgefasst. Das
Säumen geschieht am besten auf der Kehrseite der Decke,
von links nach rechts.
Nach beendeter Arbeit wird die Decke unter einem feuchten
Tuch gebügelt.

HOHLSAUMANWENDUNG FUR HEMD* UND BEINKLEID*
ABSCHLÜSSE. Auf dem Schnittmusterbogen befinden sich 2

Zeichnungen von
Hohlsaumverzierungen, doch
lassen sich viele andere
Zeichnungen herstellen.
Eine reizvolle Verbindung

sind Hohlsäume
und Ziernähte, z. B. eine
Linie Hexen- oder
Kettenstich infarbigemFlor-
garn ausgeführt. Sehr
apart wirken 2
Hohlsaumreihen nebeneinander,

die in Hexenstich
in einem Arbeitsgang
auf der Kehrseite des
Stoffes gearbeitet werden.

Die nebenstehende
Zeichnung zeigt oben die
Vorderseite der 2
Hohlsaumreihen und unten
die Rückseite der Arbeit.
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